
KKSV 12 000 Euro für An und Umbauten am Heim / Boris

Rhein lobt in Rüddingshausen Vereine

(aso). Der hessische Innenminister Boris Rhein war gestern zu

Besuch in Rüddingshausen, um dem Kleinkaliber

Schützenverein (KKSV) einen Bewilligungsbescheid zu bringen,

denn der Verein hat Einiges vor: Ein Anbau mit Toilettenanlage,

die Erneuerung der Heizungsanlage und die Errichtung eines

Tresorraumes sollen geschultert werden.

Diese Maßnahmen werden rund 40 000 Euro kosten, so ist es

veranschlagt, sagte der Vorsitzende Berthold Schepp. Die

Eigenleistung der Vereinsmitglieder ist dabei noch gar nicht

eingerechnet. Das Gebäude, das das Vereinsheim und die

Schießstände beheimatet, ist nun schon 40 Jahre alt, erklärte

Schepp.

Bereits in den vergangenen Monaten investierte der Verein: Eine

elektronische Trefferanzeige für Luftgewehr und Luftpistole auf

sechs Schießbahnen wurde installiert. Dabei wurde auch gleich

der Raum mit renoviert. Die Kosten hierfür beliefen sich bereits

auf insgesamt rund 10 000 Euro, eine Vereinsspende machte

diese Investition möglich.

Es ist der Trend innerhalb des Vereins in den vergangenen

Jahren, erklärte Schepp, dass gezielt neue Mitglieder durch

besondere Angebote gewonnen werden sollen. Hierbei war zum

Beispiel auch die Wurfscheibenabteilung sehr aktiv. 

Die sportlichen Leistungen sind auch bemerkenswert: Hier sei

exemplarisch und als besonders herausragender Schütze Luca

Faulstich in der Disziplin Wurfscheibe genannt, der Teilnehmer

der Europameisterschaft war und Deutscher Meister bei den

Junioren ist. Im Gespräch mit dem Minister sprach der

Vorsitzende auch Probleme der Schützenvereine an. So zum

Beispiel die Lagerung der vereinseigenen Waffen. Sie werden

demnächst im neuen Tresorraum gesetzeskonform auf einem

hohen Sicherheitsstandard gelagert werden. 

Minister Rhein hob in seiner Ansprache den Wert des Sports,

auch insbesondere für die Jugend, hervor: In den Vereinen findet

Integration statt, dort werden Werte vermittelt und der

Gesundheitsaspekt ist nicht zu vernachlässigen.

Aktive Mitglieder der Schützenvereine kennen sich aus, was die

Hessens Innenminister Boris Rhein

(Mitte) überreichte einen

Bewilligungsbescheid über 12 000

Euro an den Vorsitzenden des

KKSV Rüddingshausen Berthold

Schepp (rechts), links: Walter

Scheerer, Vertreter der Gemeinde

Rabenau. 
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Lagerung und den sicheren Umgang mit den Waffen betrifft, so

Rhein. Er habe großen Respekt vor der Sportbewegung und

sieht den Staat in der Pflicht, Unterstützung bei

Baumaßnahmen und hierbei insbesondere bei energetischen

Maßnahmen, den Vereinen zukommen zu lassen. „Ich breche

eine Lanze für die Sportvereine und die Jugendarbeit, die dort

geleistet wird!“

Walter Scheerer dankte in Vertretung für den Bürgermeister für

die Spende und teilte mit, dass die Gemeinde Rabenau auch

alljährlich wenigstens einen Verein unterstützt und das ist in

diesem Jahr der KKSV – mit 5000 Euro.

Der Landessportbund Hessen unterstützt den KKSV

Rüddingshausen ebenso mit 7000 Euro.
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